
Die sichere Lösung gegen breitblättrige Unkräuter1

 

Hervorragende Verträglichkeit

Nach Praxiserfahrungen flexibel mischbar auch mit AHL

Mit breitem Einsatzfenster in den Wintergetreidearten von Herbst bis Frühjahr 

Durch die überwiegende Blattaktivität besonders sicher unter trockenen Witterungsbedingungen 

TRIBUN® 75 WG

Anwendungszeitpunkte (BBCH) und maximale zugelassene Aufwandmenge (in 200 – 400l Wasser/ha)
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TRIBUN® 75 WG ist ein wasserdispergierbares Granulat (WG) und sollte de-
shalb immer mit als Erstes in den Spritztank gegeben werden. 
Die WG-Formulierung garantiert ein sofortiges Auflösen im Spritztank und eine 
schnelle Verteilung in der Spritzbrühe. Sobald sich TRIBUN® 75 WG in Lösung 
befindet, agiert die Formulierung sicher auf der Zielpflanze. 
Die leichte Handhabung ist ein weiterer Vorteil der WG-Formulierung.

Formulierung:

Lesen und befolgen Sie stets die Gebrauchsanweisung auf dem Etikett. TRIBUN® 75 WG ist eingetragener Markenname der HELM AG. © 2023. Alle Rechte sind vorbehalten.

Modan 250 EC®  mit optimierter Formulierung

Kein Abprallen oder Ablaufen der Spritzbrühe vom 
Blatt: es steht die höchstmögliche Menge an 
Wirkstoff für eine optimale Wirkung zur Verfügung 
- genau dort wo sie wirken soll: Auf dem Blett und 
nicht auf dem Boden.

Zulassungsnummer: 
006427-62

Packungsgröße: 
0,1kg oder 1,0kg

Der Wirkstoff Tribenuron-methyl kann sowohl über die Blätter als auch über 
die Wurzeln aufgenommen werden. Der Sulfonylharnstoff Tribenuron hemmt 
als selektives, systematisches Herbizid das Enzym Acetolactat-Synthase 
(ALS) und unterbindet so die, für das Pflanzenwachstum notwendige,
Aminosäuresynthese. Diese Blockade führt zu einem unmittelbaren Wachs- 
tumsstillstand des Unkrautes und leitet damit den Absterbeprozess ein. 
Besonders effektiv ist der Einsatz, je kleiner die Unkräuter sind. Je nach 
Temperaturverlauf, an den Tagen nach der Anwendung, kann das sichtbare 
Einsetzen der Wirkung zeitverzögert auftreten. 

Wirkung:

Sehr gute Wirkung

Max. zugelassene Aufwandmenge: 
In 200 – 400l Wasser/ha

In den oben genannten Winterungen:
NAF2 BBCH: 13 – 30: 40g/ha

NAF2 BBCH: 30 – 37: 25g/ha

NAH3 BBCH: 13 – 29: 20g/ha 

In den oben genannten Sommerungen:
BBCH: 13 – 30: 30g/ha

1x je Kultur und Jahr zugelassen in: 
Winterweichweizen, Wintergerste, 

Wintertriticale, Winterroggen, 

Sommerweizen, Sommergerste, Hafer

Wirkstoff: 750 g/kg Tribenuron-methyl

Schnell gelesen:

Formulierung:  
Wasserdispergierbares Granulat (WG)

1Ausgenommen Klettenlabkraut & Ehrenpreis-Arten
2NAF: Nach dem Auflaufen der Kultur im Herbst
3NAH: Nach dem Auflaufen der Kultur im Frühjahr
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